
 
WIRKEN durch PRÄSENZ 

 

ICH KANN BEI DEN MENSCHEN NUR 
ANKOMMEN, WENN ICH BEI MIR 

ANGEKOMMEN BIN 

       
 

 
 

 

Inhalte:   
Wozu willst Du das wissen? Suchts Du Sicherheit? Hat 
die Vaterschaft oder die Partnerschaft genau das 
gebracht was Du erwartet hast? Stimmen Deine 
damaligen Vorstellungen mit der heutigen Realität 
überein? 
Wahre Sicherheit findest Du nur in Dir! Diese gilt es 
durch Disziplin, Mut und Entschlossenheit zu erarbeiten. 
Habe den Mut, für Dich, Dein Kind und Deine Partnerin 
Unbekanntes zu wagen!                

Mitzubringen: lockere Kleidung 
Kosten:            € 110,- 
Wann:               09.03.2024 // 09:00-17:00 Uhr    
Wo:                   Wirkungsraum, Am Sägekanal 12, Hard 
Anmeldung:    iris@wirkungsraum.at 

 
 
 
 

Mann 
Sein 

Mann zu sein in der 
heutigen Zeit bedeutet oft 
überfordert zu sein. Zu 
viele gesellschaftliche und 
soziale Anforderungen 
überfordern und das 
einstige Rollenverständnis 
ist im Wandel.  
Woran orientieren?  
Was bedeutet noch Mann 
zu sein? 
 

 
PARTNER  

SEIN 
In der Familie und als Vater 
die Partnerschaft zu leben 
erfordert eine innere 
Klarheit, eine 
Wertevorstellung und ein 
Rollenverständnis.  
 

 
VATER  
SEIN 

Ein Kind braucht unter 
anderem Struktur, Klarheit, 
Rahmen, Regeln, Liebe und 
Anteilnahme. Ich kann 
meinem Kind diese 
Eigenschaften nur 
vorleben, wenn ich diese 
Eigenschaften bin. 

 
 
 

 

 

 

Martin Konzett             

Lehrer für initiatische 
Schwertarbeit u.  akademischer 
Mentalcoach 
Inatschina 1, A-6710 Nenzing  |  
T. +43-664-8396974  |  
martin.konzett@mentalkraft.eu  

   

 
 
 

Entdecke und lebe 
den  

friedvollen Krieger 
in Dir 

 
 

Wenn wir Schwert“ hören, 
denken wir meist an Kampf 
und Tod. In der 
initiatischen Schwertarbeit 
dient das Schwert als 
Medium zur 
Auseinandersetzung mit 
den eigenen Lebenskräften 
und Haltungen. 

Wage ich es mein „Schwert 
zu ziehen“ und für meine 
Überzeugungen 
einzustehen? 
Lasse ich „mein Schwert 
stehen“, um meine 
Grenzen klar darzulegen?  
Habe ich den Mut, auf 
andere Menschen 
zuzugehen und mich 
zuzumuten? 
Das Führen des Schwertes 
verdeutlicht sehr rasch, 
welche Haltung ich 
anderen und mir 
gegenüber habe. Es schafft 
neue Möglichkeiten der 
Eigenwahrnehmung und 
der Entwicklung aus 
Erfahrung. 
Durch das Üben mit dem 
Schwert eröffnet sich eine 
neue Haltung, die ein 
klares, entschiedenes und 
respektvolles Auftreten 
und Agieren ermöglicht. 

 
 
 
 
                      

 
Iris Willinger-Erhart 

Am Sägekanal 12, A-6971 Hard 
iris@wirkungsraum .at 
www.wirkungsraum.at        

 


